
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 
 

Niederschrift 

zur 9. Sitzung 
 des Sozialausschusses 

am 18.01.2012 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 08.11.2011 
 
 3   07 - 15 0631/2012 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen 
 
 4   07 - 15 0632/2012 Sachstand zum SGB II 
 
 5   07 - 15 0633/2012 Ausführungen zu den mit dem Kreis getroffenen Zielvereinbarun-

gen im SGB II 
 
 6   07 - 15 0634/2012 Sachstand Asylbewerber 
 
 7     Mitteilungen und Anfragen 
 
 7.1     Schoko-Ticket 
 
 8     Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzende 

Frau Ute Sickelmann  

Die Mitglieder 

Herr Gerd-Wilhelm Bartels  
Frau Margrit Bongers (für Mitglied Zapp) 
Frau Sandra Bongers  
Herr Jürgen Brockmann  
Herr Christoph Byloos  
Herr Gerhard Gertsen  
Frau Brigitte Hebben  
Frau Karin Heering  
Frau Marianne Lorenz  
Frau Birgit Offergeld  
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Herr Patrick Prehn  
Frau Anja Schulte  
Frau Sultan Seyrek  
Frau Birgit Sloot  
Frau Elke Trüpschuch  

Von der Verwaltung 

Herr Johannes Diks Bürgermeister 
Herr Hans Sterbenk  
Frau Gisela Kohnen Schriftführerin 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr. Sie begrüßt die Zuhörer, die anwesenden 
Damen und Herren des Ausschusses, der Verwaltung und der Presse. Sie wünscht allen ein 
gutes neues Jahr und hofft auf eine erfolgreiche Arbeit des Sozialausschusses. 
 
Die Vorsitzende stellt fest, dass die Tagesordnung rechtzeitig zugegangen ist. Zu den vorlie-
genden Anträgen des Integrationsrates und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen einigen sich 
die Ausschussmitglieder, diese im Rahmen der Haushaltsplanberatungen an den Haupt- und 
Finanzausschuss zu verweisen. Mitglied Bartels stellt ferner den Antrag, dass der Sozialaus-
schuss nur noch zweimal im Jahr tagt. Bürgermeister Diks weist darauf hin, dass hier ein ent-
sprechender Antrag zu stellen ist. Weitere Änderungen und Ergänzungen werden seitens der 
Ausschussmitglieder nicht gewünscht.  

I. Öffentlich 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt.  
 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 08.11.2011 
  

Gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat und die Aus-
schüsse zur Feststellung vorgelegte Niederschrift werden keine Einwände erho-
ben. Sie wird von der Vorsitzenden und der Schriftführerin unterzeichnet.  

 
3. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen 
Vorlage: 07 - 15 0631/2012 

  
Die Vorsitzende ruft die einzelnen Seiten des Haushaltsplanes 2012 – Budget 
700 – auf. Die Verwaltung beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. Dann 
lässt die Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat fasst den Budgetbeschluss und legt den Zuschussbedarf für das Budget 
„Arbeit und Soziales“ im Ergebnishaushalt auf 2.089.322,00 Euro und im Finanz-
haushalt auf 2.087.823,00 Euro fest.  
 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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4. Sachstand zum SGB II 

Vorlage: 07 - 15 0632/2012 
  

Herr Sterbenk erläutert die Vorlage. Er führt aus, dass von den Leistungsbe- 
ziehern vermutlich jeder Zweite keinen Berufsabschluss habe. Dieses werde  
zurzeit ausgewertet. Ferner teilt er mit, dass mehr als die Hälfte der im  
Leistungsbezug stehenden Menschen langzeitarbeitslos sei, also länger als  
zwei Jahre. Die Frage von Mitglied Bartels, wie hoch der Sockel der  
Langzeitarbeitslosen prozentual einzuschätzen sei, beantwortet Herr Sterbenk  
mit mehr als 50 %. 
 
Kenntnisnahme(kein Beschluss) 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.  

 
5. Ausführungen zu den mit dem Kreis getroffenen Zielvereinbarungen im 

SGB II 
Vorlage: 07 - 15 0633/2012 

  
Herr Sterbenk erläutert die Vorlage. 
 
Kenntnisnahme(kein Beschluss) 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Sachdarstellung der Verwaltung zur Kenntnis.   

 
6. Sachstand Asylbewerber 

Vorlage: 07 - 15 0634/2012 
  

Herr Sterbenk erläutert die Vorlage. Ergänzend führt er aus, dass nach  
telefonischer Rücksprache mit der Bezirksregierung in Arnsberg mit einer  
vermehrten Zuweisung von Asylbewerbern gerechnet werden müsse. 
 
Kenntnisnahme(kein Beschluss) 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Sachdarstellung der Verwaltung zur Kenntnis.  
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7. Mitteilungen und Anfragen 
 
7.1. Schoko-Ticket 
  

Herr Sterbenk teilt mit, dass bisher zwei Personen im Bürgerbüro eine Be- 
scheinigung für das Sozialticket abgeholt haben. Bürgermeister Diks teilt den  
neuesten Stand zum Schoko-Ticket mit. In der Nachbarstadt Rees wurde ein  
Azubi-Ticket eingeführt.  
 
Anfragen werden nicht gestellt.  

 
8. Einwohnerfragestunde 
  

Fragen werden nicht gestellt.  
 
 
Die Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 17.35 Uhr, nachdem keine 
weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 27. Januar 2012 
 
 
 
Ute Sickelmann  
Vorsitzende 
 
 
 
Gisela Kohnen 
Schriftführer/in 
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